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Tierischer 
Einsatz bei 
der Polizei
kampfsau → Weil sie 
nicht geschlachtet werden 
wollte, ergriff diese Sau in 
Buchs SG frühmorgens die 
Flucht. Über zwei Stunden 
versuchten zwei Metzger, 
sechs Polizisten und ein 
Bauer, das verstörte Tier 
wieder einzufangen. Es 
half nichts – die 220 Kilo 
Sau erkämpfte sich vorü-
bergehend die Freiheit,  
bis ein Tierarzt sie betäub-
te. Immerhin: Geschlach-
tet wird sie heute nicht 
mehr. scl

Heute Morgen in Buchs SG  
Mit Besen gegen die Sau.

Kennen Sie noch Männer 
mit Machismo? Ich meine 
keine lächerlichen Ma-
chos à la Dieter Bohlen 
oder Olli Kahn. Sondern 
Männer wie Marcello 
Mastroianni, Alain Delon 
oder Gunther Sachs. 
Männer, die Sexappeal 
haben, einer Dame aus 
dem Mantel helfen, über 
Kunst ebenso Bescheid 
wissen wie über Sportwa-
gen und jedem, der ihre 
Freundinnen auch nur 
anzüglich anschaut, 
selbstsicher eins auf die 
Nase geben. Eben, wo 
sind die nur? Haben wir 
Frauen sie etwa ausgerot-
tet, indem wir seit den 
Siebzigerjahren ihr 
Mannsein weichgespült 
haben? Oder haben sie 
sich selbst mangels jagba-
rer Tiere in wehklagende, 
von der Industrialisie-

rung wegrationalisierte 
Softies verwandelt? Fakt 
ist, dass die vielen starken 
Frauen von heute sich im 
Kampf um das klägliche 
verbleibende Restchen 
toller Typen gegenseitig 
fast an die Gurgel gehen. 
Also, ihr Männer von heu-
te: Springt mal über den 
Schatten eures Selbst und 
glaubt an euch! Lasst das 
Hemd weit offen stehen, 
auch ohne Brusthaare. 
Geht in Vernissagen, auch 
ohne Ahnung von Kunst. 
Glaubt auch ohne Viagra 
an eure tolle Männlich-
keit. Die Frauen werden 
euren Mut zum gesunden 
Machismo lieben und ger-
ne über kleine Unzuläng-
lichkeiten hinwegsehen. 
Denn auch ein Belmondo 
konnte nicht immer. Aber 
dann rauchte er zum Pas-
tis eben ’ne Filterlose und 
sagte: «Na und?»
regula.staempfli@telenet.be
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M-Budget Mobile Produkte sind erhältlich bei
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Surfen, telefonieren und sparen.

Fr. 247.60geschenkt

=+ =+
Jetzt

59.80*

5000 kbit/s
Internet &
Festnetz

/Monat

nur

Entscheiden Sie sich bis am 31. März 2012 für M-Budget DSL und Festnetztelefonie, schenken wir Ihnen zwei Monate
Grundgebühren für DSL und Festnetz, die Aufschaltgebühren und den Wireless-Router im Gesamtwert von Fr. 247.60.
Weitere Informationen und Anmeldung online unter www.m-budget-dsl.ch oder in Ihrer Filiale.

• 2 Monatsgebühren à Fr. 59.80* = Fr. 119.60

• Aufschaltgebühren = Fr. 79.00

• Wireless-Router = Fr. 49.00

Total: = Fr. 247.60

* Zusätzlich sparen Sie die Festnetzgebühren im Wert von Fr. 25.35/Monat.


